
kein amtliches Veröffentlichungsorgan i.S.d. Bekanntmachungsvorschriften 

 

 

Das schöne und warme Wetter hat das Frühjahr sehr vorangebracht. 

Die Natur zeigt sich in ihrer ganzen Pracht, 

unterstützt von fleißigen Händen der OGVs. 

 

Durch den Regenmangel zeichnen sich auch in diesem Jahr bereits 

Trockenschäden in der Landwirtschaft und im Wald ab. 

Wir warten auf ergiebigen Regen zur Schadensbegrenzung in der Natur. 

Es bleibt zu hoffen, dass die Eisheiligen und die Schafskälte 

die Früchte der Natur nicht zerstören. 
Fortsetzung Seite 3  
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Anschrift: 
Gemeinde Windelsbach, Rothenburger Straße 5, 91635 Windelsbach 

Tel. 09867 – 443 Fax. 09867 - 687 
Tel. Bauhof: 09867 - 523 

E-Mail / Internet: gemeinde@windelsbach.de / www.windelsbach.de 
Mobil. 0160 – 870 53 81 

 
Öffnungszeiten und Sprechstunde Bürgermeister: 

Dienstag:   8.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag: 18.00 – 19.45 Uhr 
Freitag:    8.00 – 11.30 Uhr 

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof: jeden Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr 
 
 
Bauschuttdeponie Cadolzhofen / Öffnungszeiten: 
samstags, 11.30 Uhr, nach tel. Anmeldung im Bauhof 
Hinweis: Gasbetonsteine dürfen nicht mehr angenommen werden, diese müssen 

auf die Müllumladestation nach Aurach, siehe Ratgeber Abfall 2019, Seite 29 

 
 
Erdaushub und Grüngutentsorgung für Gemeindebürger 
in der Erdaushubdeponie in Geslau: 
wöchentlich, samstags von 13.00 bis 15.00 Uhr geöffnet. 
 
 
Müll-Abfuhrtermine: 
 
Restmüll: dienstags 14. + 28.05.2019 
Biotonne: montags 06. + 20.05.2019 
Gelber Sack: montags 13.05.2019 
Papier:  freitags  10.05.2019 
 

 
 
 

Härtebereich des Trinkwassers: hart, 
mehr als 2,5 Millimol Calciumcarbonat je Liter 
(entspricht mehr als 14°dH) 

 

 
 
  

 

Gemeindeverwaltung 

 

mailto:gemeinde@windelsbach.de
http://www.windelsbach.de/
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Zum Geburtstag im Mai 2019 

 

Frau Gertrud Unger aus Linden 

zum 70. Geburtstag am 13.05.2019 

 

Frau Friederika Keitel aus Nordenberg 

zum 80. Geburtstag am 30.05.2019 
 

 

Zum Diamantenen Ehejubiläum im Mai 2019 

 

Ehepaar Irmgard und Hans Mayer aus Linden am 15.05.2019 

 

 

Glückwünsche zum 60. Geburtstag 

 

Herzlichen Dank für die vielen guten Glückwünsche und Geschenke zu meinem 

60. Geburtstag. Einen besonderen Dank an die Kirchweihblasmusik, den 

Frauenchor und MGV Nordenberg für ihre schöne und gelungenen Lied- und 

Musikbeiträge. Allen, die zu einem Gelingen des Festes beigetragen haben, ein 

herzliches Dankeschön.  

   
  

  
   

 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 
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Mai 2019 
 

01.05.  
Nordenberg, 

am Denkmal 

entfällt, Maibaumaufstellen, 

siehe April-Gemeindebrief 

04.05. 11.00-18.00 
Windelsbach, 
Fa. Kost Kamm 

Tag der offenen Tür, 
siehe Einleger 

05.05.   9.30 Binzwangen, Kirche Konfirmation 

05.05.   9.30 Windelsbach, Kirche Goldene Konfirmation 

05.05.   OGV-Preuntsfelden, Wandertag 

18.05.  Windelsbach, Kirche Konfirmandenbeichte 

18.05. 14.00-16.00 
Windelsbach, 
Seegasse, bei Zeller 

OGV-Windelsbach, 
Pflanzenbörse mit Kaffee und 
Kuchen 

19.05.   9.30 Windelsbach, Kirche Konfirmation 

19.05. 10.00-16.00 Rothenburg, Eiswiese 9. Forsttag, siehe Einladung 

22.05. 14.00 Gemeindezentrum Altenclub 

25.05. 11.05-11.20  Probealarm 

25.05. 14.00 
Windelsbach, 
Spielplatz 

Fest – 1-Jahr Hochbeetkids 
des OGV-Windelsbach 

26.05.  Gemeindezentrum Europawahl 

26.05. 10.00-18.00 
Windelsbach, 
Modellflugplatz 

Modellflugtag, siehe Einladung 

29.05.-
01.06. 

 
Windelsbach, 
Gemeindescheune 
am Bauhof 

ELJ-Fest 

30.05. 10.30 
Windelsbach, 
Gemeindezentrum 

Himmelfahrt 
Gottesdienst im Grünen 

 
 
  

 

Termine der Gemeinde 
und der Kommunalen Allianz 
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Borkenkäfer  - Trockenschäden im Wald 

 

Bei warmer, trockener Witterung ist mit einem weiteren starken 

Borkenkäferbefall zu rechnen. 

 

Welches Gefährdungspotential sich aus dem hohen Schwärmaufkommen 

ableiten lässt, ergibt sich aus folgendem Erfahrungswert: 

Etwa 200 Käfer reichen aus, um eine erwachsene Fichte durch Unterbrechung 

des Saftstromes zum Absterben zu bringen. Aus der Borkenkäferbrut einer 

einzigen Fichte können sich wiederum bis zu 20.000 Jungkäfer entwickeln! 

Davon die Hälfte Weibchen, also rund 10.000 Käfer, können sich zu je 200 

Tieren auf 50 neue Fichten verteilen und diese wiederum zum Absterben 

bringen. 

Die Entwicklung einer Käfergeneration dauert ungefähr sechs bis acht Wochen, 

so dass sich bei dem frühen Flugbeginn dieses Jahres und bei warmer Witterung 

bis zu 3 Generationen entwickeln können.  

Die befallenen Bäume sind durch die Bohrmehlsuche am Stammfuß 

aufzuspüren. Wind und Regen erschwert dieses Aufsuchen allerdings.  

 

Der Kupferstecher ist nur an der sterbenden Krone zu erkennen und vom 

Trockenschaden oft schwer zu unterscheiden.  

Durch die Entnahme bereits „roter“ Fichten ist es für eine wirksame Bekämpfung 

bereits zu spät, der Käfer sitzt bereits in den Nachbarbäumen. 

Die Waldbesitzer haben die gesetzliche Verpflichtung, ihre Waldbestände in der 

warmen Jahreszeit mindestens alle 14 Tage zu kontrollieren und befallene 

Hölzer sofort aufzuarbeiten. Dies sollte allein aus Gründen der Solidarität 

zuverlässig geschehen.  

Eine Holzlagerung mit befallenem Käferholz auf Gemeindeflächen im Abstand 

kleiner als 500 m zum Waldrand ist nicht gestattet. 

Allen die sich nachhaltig um eine Linderung der Schäden durch eine 

frühestmögliche Aufarbeitung vom Schadholz annehmen herzlichen DANK 

 

  

 

Information für die Gemeinde 
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Amtseinführung der Rektorin Iris Thürauf 
 

Seit Beginn des Schuljahres hat die Grundschule 

Geslau-Windelsbach eine neue Rektorin, die am 05. 

April nun auch offiziell in ihr neues Amt eingeführt 

wurde. Die Schulgemeinschaft hatte die Feier unter das 

Motto „Hand in Hand“ gestellt, denn wie Iris Thürauf 

erleichtert bald feststellen konnte, läuft im hiesigen 

Grundschulalltag vieles reibungslos „Hand in Hand“. 

Lehrkräfte, Eltern, Schüler und alle, die an dieser 

Grundschule arbeiten, begegnen sich mit Vertrauen 

und Wertschätzung. Sie selbst versieht ihr neues Amt 

mit Einfühlungsvermögen, Herz, Mut und Verstand. 

 

Die Gratulanten waren: 

 

 Die 4. Klasse von Frau Thürauf mit einem selbst gedichteten, 

gesungenen und mit Instrumenten begleiteten Boogie-Woogie und 

einem Spruch. 

 Bürgermeister Richard Strauß als 2. 

Schulverbandsvorsitzender, der sich 

erfreut und dankbar zeigte, weil die 

Stelle so passend besetzt wurde.  

 Die Elternbeiratsvorsitzende Anja 

Eberlein, die feststellte, dass die Kinder 

die neue Lehrerin nach einem halben 

Jahr schon ins Herz geschlossen hätten. 

 Ehemalige Kolleginnen, die ungern eine so tolle Kollegin ziehen lassen 

mussten. 

 Schulamtsdirektor Hans Hauptmann, der sich zunächst bei Heidi 

Gögelein bedankte für die herbvorragende Arbeit als kommisarische 

Schulleiterin über den langen Zeitraum 

von eineinhalb Jahren. 

 

Er fand für Iris Thürauf viele lobende 

Worte. Sie beobachte genau und passe 

perfekt in das Kollegium. Sie habe alle 

Aufgaben fest im griff und strahle dabei 

professionelle Gelassenheit aus.  

 

Aus der Grundschule 
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 Pfarrer Dr. Klaus Neumann, der den Segen über die neue Schulleitung 

sprach. 

 Die fünf Kolleginnen der Grundschule, die die fünf Sinne in den 

Mittelpunkt ihres Beitrags stellten und versprachen: „Wir möchten mit dir 

Hand in Hand den Weg weitergehen.“ 

 

Zum Schluß begeisterte der neu gegründete Schulchor mit zwei perfekt 

einstudierten Liedern. Den kleinen Sängern und den Chorleiterinne Anja 

Eberlein, Anja Heidingsfelder und Michaela Wachsmuth wurde herzlich gedankt 

für die wunderbare Bereicherung des Programms. 

 

 
 
Im Anschluss fand das Schulfest, mit organisiert vom Elternbeirat, unter 

demselben Motto in der Turnhalle und im Schulhaus statt. Es gab ein leckeres 

Kuchenbüfett, ein Gemeinschaftsbild war von den Schülereltern zu malen, der 

Schulchor trat nochmals mit mehreren Beiträge auf und in den Klassenzimmern 

konnten die Schüler an verschiedenen Aktivitäten teilnehmen. 

 

Es war ein schönes Fest mit viel Engagement und Herz. 

 
  

 

Aus der Grundschule 
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Pflege der Hecken und Obstbäume 

und Gemeinschaftsaktionen im Frühjahr 
 

Allen Vereinen, Bürgerinnen und Bürgern, die sich bei der Pflege 

im Frühjahr an den öffentlichen Flächen zur Erhaltung von Hecken 

und Streuobstbäumen beteiligt haben, vielen Dank. Viele wichtige 

Plätze und Orte in unserer Gemeinde sehen jetzt wieder gepflegt 

und ordentlich aus und die Streuobstbäume können sich weiter entwickeln. 

 

Allen die sich am Osterbrunnen schmücken und den Reinigungsaktionen beteiligt haben 

herzlichen Dank. Dem OGV Nordenberg vielen Dank für die Osternestaktion am 

Ostermorgen für unsere Kinder. All diese Aktionen wurden mit Engagement vorbereitet 

und sind eine Bereicherung für die Gemeinde, Gäste und unsere Bürger. 

 

Tobias Schmider aus Linden wird Deutschlands Stuckateure bei der 

Weltmeisterschaft WorldSkills 2019 in Kazan/Russland vertreten 

 

Der Ausscheidungswettbewerb fand auf der Messe FAF im März 2019 in Köln statt, wo 

der 20-jährige Stuckateurgeselle mit acht weiteren Mitgliedern des Nationalteams der 

Stuckateure um das WM-Ticket kämpfte.  

„Für mich war es alles andere als klar, dass ich hier das WM-Ticket hole! Aber ich freue 

mich sehr, denn bei der WorldSkills kann ich unser Handwerk auf einem sehr hohen 

Niveau vorstellen! Wir machen tolle Sachen, wo andere nur noch staunen, was mit Gips 

möglich ist. Das reizt mich, das ist für mich ein bisschen wie Extremsport.“ 

Zuletzt hatte Alexander Schmidt aus Großharbach im September 2018 Gold bei der 

EuroSkills in Budapest geholt. 

 

„WorldSkills 2019“ 

Die 45. Berufsweltmeisterschaft „WorldSkills 2019“ findet vom 22. bis 27. August in der 

russischen Stadt Kazan statt. Fast 1.500 Teilnehmer aus 60 Ländern weltweit, die nicht 

älter als 22 Jahre alt sind, werden erwartet, die in 56 verschiedenen 

Wettbewerbskategorien gegeneinander antreten. Präzision und Genauigkeit sowie 

Nervenstärke und Konzentration entscheiden über Gold, Silber und Bronze. 36 deutsche 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden über WorldSkills Germany gemeldet und treten 

in 33 Disziplinen an. Dazu gehören die Mitglieder aus dem Nationalteam des Deutschen 

Baugewerbes mit einem Fliesenleger, einem Maurer, einem Stuckateur, einem Zimmerer 

und zwei Betonbauern. 

 

Wir wünschen Tobias Schmieder und seinem Team 

ein großartiges Erlebnis und viel Erfolg. 

 

Information für die Gemeinde 
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Erweiterung Kindergarten 
 

Am 04.04.2019 war Submission zu den folgenden Gewerken und in der 

Gemeinderatssitzung vom 09.04.2019 wurden die Aufträge an den günstigsten Bieter 

jeweils einstimmig vergeben. 

 

a) Vergabe der Bauleistung Gewerk Estricharbeiten 

Von 11 angefragten Anbieter haben 3 fristgerecht ein Angebot abgegeben. Die 

Angebotssummen lagen zwischen 9.418,08 € brutto und 10.477,07 € brutto. 

Der günstigste Bieter ist die Fa. Asphalt- u. Isolierbau GmbH&Co.KG aus Wilburgstetten. 

 

b) Vergabe der Bauleistung Gewerk Schreinerarbeiten 

Von 14 angefragten Anbieter haben 5 fristgerecht ein Angebot abgegeben. Die 

Angebotssummen lagen zwischen 19.561,92 € brutto und 26.935,65 € brutto. 

Der günstigste Bieter ist die Fa. Fenster-Türen Weinhardt aus Rothenburg. 

 

c) Vergabe der Bauleistung Gewerk Metallbauarbeiten 

Von 9 angefragten Anbieter haben 5 fristgerecht ein Angebot abgegeben. Die 

Angebotssummen lagen zwischen 12.046,37 € brutto und 14.234,78 € brutto. 

Der günstigste Bieter ist die Fa. Caro Fenster-Türen-Möbel aus Blaufelden-Gammesfeld. 

 

d) Vergabe der Bauleistung Gewerk Fliesenarbeiten 

Von 10 angefragten Anbieter haben 5 fristgerecht ein Angebot abgegeben. Die 

Angebotssummen lagen zwischen 17.107,62 € brutto und 21.630,33 € brutto. 

Der günstigste Bieter ist die Fa. Fliesen Jörke aus Rothenburg. 

 

e) Vergabe der Bauleistung Gewerk Bodenbelagsarbeiten 

Von 11 angefragten Anbieter haben 3 fristgerecht ein Angebot abgegeben. Die 

Angebotssummen lagen zwischen 5.789,35 € brutto und 7.491,05 € brutto. 

Der günstigste Bieter ist die Fa. Jürgen Kurz Raumausstattung aus Schillingsfürst. 

 

f) Vergabe der Bauleistung Gewerk Sonnenschutz 

Von 11 angefragten Anbieter haben 7 fristgerecht ein Angebot abgegeben. Die 

Angebotssummen lagen zwischen 6.800,85 € brutto und 11.876,20 € brutto. 

Der günstigste Bieter ist die Fa. Faltenbacher Jalousienbau GmbH&Co.KG aus 

Erbendorf. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 

Erster Bürgermeister  

 

Information für die Gemeinde 
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Radtour am Pfingstmontag, den 10. Juni 2019 
 
Die vier Allianzbürgermeister laden alle Bürgerinnen und Bürger sowie 
unsere Gäste herzlich zur 20. gemeinsamen Fahrradtour der 
Kommunalen Allianz „Obere Altmühl“ 
am Pfingstmontag, den 10. Juni 2019 ein. 
 
Der gemeinsame Start ist Geslau am Sportplatz um 9.15 Uhr. 
Nach sehr schönen gemeinsamen Fahrradtoren in den letzten Jahren, 
machen wir auch dieses Jahr eine interessante Fahrradtour mit neuen 
Zielen.  
Die Tour führt uns über die Munasiedlung, Ottenhofen, Wiebelsheim, 
Hochbach über den Landschaftssee in Burgbernheim zur Mittagpause in 
das Bistro nach Steinach Bahnhof. 
Über Endsee fahren wir weiter zum gemeinsamen gemütlichen 
Kaffeetrinken mit leckerem Kuchen in den Landgasthof Lebert zum 
Ausklang. 
Bei verschiedenen Stationen wird gehalten und die Teilnehmer erfahren 
Geschichtliches und Regionales vor Ort. 
Die Fahrstrecke beträgt vom Start bis zum Ziel am Schloss in 
Windelsbach ca. 48 km. 
 
Für die Planung und Durchführung der Tour 2019 ist die Gemeinde 
Windelsbach zuständig. Rückfragen bei Bgm. Wolz Tel. 0160-870 53 81 
oder 09867-443. 
 
Sollte die Fahrradtour wegen starken Regens ausfallen, wird dennoch 
gebeten das Mittagessen und die Kaffeepause in den gebuchten 
Gaststätten wahrzunehmen. 
 
 
Auf Ihre Teilnahme freuen sich: 
 
Fritz Priester     Wilhelm Kieslinger     Richard Strauß Alfred Wolz 
Buch a. W.     Colmberg      Geslau  Windelsbach 
 
  

 

Fahrradtour 2019 
der Kommunalen Allianz Obere Altmühl 
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Pfingstferien - Spaß 
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Einladung 
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Erklärtes Ziel der aktuellen Gesundheitspolitik ist es, die Anzahl der krankenhäuser in 

Deutschland zu reduzieren. So hat auch der Vorsitzende des AOK-Bundesverbandes im 

vergangenen Jahr erklärt, dass zukünftig nur noch krankenhäuser mit mindestens 500 

Betten die regel sein sollten. Diese Politik geht zu Lasten der kleineren Krankenhäuser 

im ländlichen Raum. Die Folge sind weitere Weg und eine Verschlechterung der 

lebensbedingungen außerhalb der Ballungsräume. Gemeinsam mit dem Seniorenbeirat 

der Stadt Rothenburg und dem Krankanhausförderverein Mediroth wurde deshalb eine 

bundesweite Online-petition gestartet, mit der die Bundesregierung und die 

Landesregierungen aufgefordert werden, ihrer politischen Verantwortung gerecht zu 

werden und auch im ländlichen Raum eine gute patienten- und zukunftorientierte, 

weohnungsnahe Krankenhausversorgung sicherzustellen. 

 

Bitte unterstützen Sie diese Forderung mit Ihrer Unterschrift. Die Zeichnungsfrist ist bis 

27.08.2019 mit einem Unterschriftenziel von 50.000 Unterschriften. 

 

Hier kommen Sie zur Petition,  

https://www.openpetition.de/petition/statistik/stopp-dem-krankenhaussterben-im-
laendlichen-raum 
 

Weitere Informationen auch unter: 

https://www.br.de/nachrichten/bayern/rothenburger-starten-online-petition-gegen-
krankenhaussterben,RMeb6fh 
 

 

 

… Laufen und Spaß haben 
 

Alle, die sich im Frühjahr körperlich betätigen wollen und nette Leute kennenlernen 

möchten, sind zum Lauftreff des TSV Rothenburg eingeladen. Eine Gruppe von ca. 10 

Läuferinnen und Läufern treffen sich jeden Samstag um 16.30 Uhr am Parkplatz bei 

Aidenau (an der Staatsstraße von Neusitz nach Geslau, erste Einfahrt nach Aidenau, 

Parkplatz in ca. 150 m Entfernung) zum gemütlichen Joggen im Wald. Die Laufstrecken 

reichen von 4 km bis 12 km je nach körperlicher Konstitution der Sportlerin und des 

Sportlers. Auch Lauf-Anfänger sind herzlich willkommen. Wichtig sind für uns der Spaß 

an der Bewegung und das gesellige Miteinander. Die Streckenzeiten sind völlig 

nebensächlich. 

Kontakt: Reinhard Steckhan, Tel. 09861/2338 

  

 

Open Petition 

Krankenhäuser im ländlichen Raum 
 

 

Herzliche Einladung … 

 

https://www.openpetition.de/petition/statistik/stopp-dem-krankenhaussterben-im-laendlichen-raum
https://www.openpetition.de/petition/statistik/stopp-dem-krankenhaussterben-im-laendlichen-raum
https://www.br.de/nachrichten/bayern/rothenburger-starten-online-petition-gegen-krankenhaussterben,RMeb6fh
https://www.br.de/nachrichten/bayern/rothenburger-starten-online-petition-gegen-krankenhaussterben,RMeb6fh
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… zum Tag der Vorsorge 
 

Die Betreuungsstelle des Landratsamtes Ansbach veranstaltet den Tag der Vorsorge am 

 

Samstag, 18. Mai 2019 von 14.00 – 17.00 Uhr 

In der Musikhalle des Musikvereins Gebsattel, Bodenweg 3 

 

Programm: 

 

14.00 Uhr Begrüßung 

14.15 Uhr Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung 

  Wolfgang Espert, Richter am Amtsgericht Ansbach 

15.00 Uhr Patientenverfügung 

  Dr. Harald Schreiber, Chefarzt der Klinik für Palliativmedizin 

  Leiter des Ambulanten Palliativteams, ANregiomed Ansbach 

Pause 

16.00 Uhr Diskussionsrunde mit den Referenten 

  Moderation: Brigitte Hegwein, Diplom-Sozialpädagogin (FH) 

  Leiterin der Betreuungsstelle am Landratsamt Ansbach 

 

Betreuungsstelle und Betreuungsvereine sind mit Info-Ständen vertreten und bieten die 

Möglichkeit zum persönlichen Gespräch. 

 

 

Eintageslehrfahrt zu den Passionsspielen nach Erl am 29.06.2019 
 

Programm: 

6.00 Uhr  Anfahrt in Buch am Wald, Dorfplatz 

(weitere Einstiege bitte mit Frau Zeller ausmachen) 

 Unterwegs Frühstückspause am Bus (Wiener mit Semmel und Kaffee incl.) 

ca. 12.30 Uhr  Ankunft in Erl 

13.00 – 16.00 Uhr Passionsspiele 

ca. 16.30 Uhr  Abfahrt in Richtung Heimat 

 

Die Fahrtkosten einschließlich Eintrittskarte und Frühstück, sowie Trinkgeld für den 

Busfahrer betragen pro Person 75,00 € 

Die Anmeldung erfolgt über die Geschäftsstelle Ansbach unter 0981/97190-0. 

Eingeladen sind alle interessierten Männer und Frauen. 

Gebeten wird um verbindliche Anmeldungen! Für den Fall, dass einzelnen Personen 

ausfallen, muss für Ersatz gesorgt werden. Den Fahrtpreis kassiert die Reiseleitung in 

bar vor Ort.  

 

Herzliche Einladung … 
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Einladung zu den Wanderungen: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Naturpark Frankenhöhe 
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Naturpark Frankenhöhe 
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Naturpark Frankenhöhe 
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Der Kreisverband für 

Gartenbau und 

Landschaftspflege Ansbach 

mit seinen Obst- und 

Gartenbauvereinen und viele 

weitere Akteure präsentieren sich 

an der Gartenschau in vielfältiger Weise. 

Diese Aktionen können einem Veranstaltungsheft (liegt auf der Gemeinde aus) 

entnommen werden oder stehen als Download unter www.kv-gartenbauvereine-

ansbach.de bereit. 

 

 

Am Mittwoch, 17. April wurde der „Gartenschauen-Radweg“ eröffnet. Auf rund 

240 Kilometern Radstrecke können Aktive und Gartenschau-Liebhaber von April 

bis Oktober 2019 drei innovative Gartenschauen in drei ganz unterschiedlichen 

Regionen erleben. Durch den Gartenschauen-Radweg werden die 

Bundesgartenschau Heilbronn mit Garten- und Stadtausstellung, die auf 16 Orte 

ausgedehnte Remstal Gartenschau und die Gartenschau der Heimatschätze in 

Wassertrüdingen miteinander verbunden. 

 

Startpunkt des neu beschilderten Gartenschauen-Radwegs ist das bayerische 

Wassertrüdingen. Von dort geht‘s über den Wörnitz-Radweg weiter ins 

mittelfränkische Dinkelsbühl. Hier öffnet sich die Romantische Straße, über 

welche die Radler nach Mönchsroth gelangen. Weiter geht es über den Limes-

Radweg nach Aalen. Rund 100 Kilometer führen dann über den Remstal-

Radweg nach Remseck am Neckar. Die letzte Etappe bringt Sie über den 

Neckartal-Radweg direkt zur Bundesgartenschau nach Heilbronn. 

Speziell für die Gartenschau in Wassertrüdingen haben die drei beteiligten 

Landkreise Ansbach, Donau-Ries und Weißenburg-Gunzenhausen eine 

gemeinsame Homepage erstellt. Die Homepage soll sowohl einheimischen als 

auch auswärtigen Nutzern die Region vorstellen und Ausflugstipps rund um 

Kultur, Freizeit und Kulinarik geben. 

Seit Anfang April ist die Homepage unter www.heimat-erleben.bayern online. 

Werfen Sie doch mal einen Blick darauf! 

  

 

Information zur Gartenschau 

 

http://www.kv-gartenbauvereine-ansbach.de/
http://www.kv-gartenbauvereine-ansbach.de/
http://www.heimat-erleben.bayern/
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9. Rothenburger Forsttag am Sonntag, 19.05.2019 
 

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach veranstaltet in 

Zusammenarbeit mit dem Städtischen Forstamt Rothenburg/T., der 

Forstbetriebsgemeinschaft Westmittelfranken und den Bayerischen Staatsforsten 

(Forstbetrieb Rothenburg) am Sonntag, den 19.05.2019 von 10:00 bis 16:00 Uhr, 

den 9. Rothenburger Forsttag auf der Eiswiese bei Detwang. Für Interessierte findet von 

10:00 bis 10:45 Uhr im Festzelt ein Gottesdienst statt. 

 

An dem Forsttag nehmen mittlerweile etwa 30 Aussteller teil, die den Besuchern des 

Forsttages eine breite Möglichkeit der Information rund um Wald, Forst und den Rohstoff 

Holz (auch als Energieträger) bieten. Neben den Institutionen, die sich mit dem Wald in 

unserer Region befassen, sind zahlreiche Aussteller von Forsttechnik und dem 

Holzverarbeitendem Gewerbe vor Ort. Diverse Technikvorführungen von 

Sägespaltautomaten, Brennholzsägeautomaten, Großhacker, Anbauhacker, Mobiles 

Sägewerk usw. finden den ganzen Tag über statt. 

 

Des Weiteren geben Schreiner, Zimmerleute, Holzbildhauer, Drechsler und 

Motorsägenschnitzer Einblicke in Ihr Handwerk. Ebenso stellen sich verschiedene 

Forstdienstleister, eine Baumschule und mehrere Anbieter von Forstbedarf (z.B. 

Motorsägen, Schutzkleidung usw.) vor und stellen Waren zum Verkauf aus. 

 

Es werden verschiedene Aktivitäten wie Nistkastenbau und Kinderprogramm angeboten, 

die auch für Kinder den Besuch zu einem Erlebnis machen.  

Mit einer Feuerwehrleiter kann man sich 30 m in die Höhe befördern lassen und den 

Ausblick über das Taubertal genießen. Für das leibliche Wohl wird im Festzelt auf der 

Eiswiese und im Biergarten „Unter den Linden“ gesorgt. Wer möchte kann den Biergarten 

an einer Seilbahn über die Tauber schwebend erreichen, welche der "Kletterwald 

Rothenburg" errichtet. 

 

Die Forstverwaltung veranstaltet ein Quiz, bei dem die Teilnehmer ein Ster ofenfertiges 

Brennholz gewinnen können. 

 

Die Bayerischen Staatsforsten (BaySF) veranstaltet an Ihrem Stand eine Submission, bei 

der bereits zu Brettern bzw. Bohlen geschnittene Stämme versteigert werden. Hierbei 

handelt es sich um qualitativ hochwertige Stämme, auf die jeder Forsttagbesucher sein 

Gebot abgeben kann. Die Gebote werden bis 15:00 Uhr am Stand der BaySF 

angenommen. Submissionseröffung ist um 15:30 Uhr im Festzelt. Der Erlös aus der 

Submission soll für einen guten Zweck gespendet werden, der am Forsttag bekannt 

gegeben wird. 

  

 

Einladung 
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Sonderfördertopf mit 50.000 Euro gefüllt -  

Beitrag zum Klimaschutz mit Einspareffekt 

N-ERGIE unterstützt den Austausch von Heizungspumpen und den 

hydraulischen Abgleich 

 

Eine hocheffiziente Heizungspumpe spart im Vergleich zu einer ungeregelten Pumpe bis 

zu 90 Prozent der Stromkosten und CO2-Ausstoß ein. Auch ein hydraulischer Abgleich 

der Heizung sorgt für einen höheren Wirkungsgrad des Heizkessels und verhindert 

thermische Verluste. Je nach Gebäude, Heizung und Brennstoff können durchschnittlich 

rund 100 Euro pro Jahr eingespart werden. 

Die N-ERGIE Aktiengesellschaft unterstützt den Austausch der Heizungspumpe und den 

hydraulischen Abgleich mit je 50 Euro. Insgesamt stellt sie dafür 50.000 Euro bereit. 

 

Mit einer neuen Heizungspumpe Stromkosten senken 

Ungeregelte Heizungspumpen wälzen bis zu 6.000 Stunden im Jahr das Wasser im 

Rohrnetz um – und zwar stets mit voller Leistung. Bis zu zehn Prozent des 

Stromverbrauchs in Einfamilienhäusern gehen auf das Konto dieser Stromfresser. 

Die N-ERGIE unterstützt die Installation und Inbetriebnahme einer elektronisch 

geregelten Heizungspumpe der Energieeffizienzklasse „A“ mit 50 Euro. 

Laut Berechnungen des Bundesumweltministeriums ist der Heizungspumpentausch die 

Effizienzmaßnahme, bei der pro investierten Euro am meisten CO2 eingespart werden 

kann. 

 

Gleichmäßige Heizwärme durch hydraulischen Abgleich 

Werden die einzelnen Heizkörper im Wohngebäude bei gleicher Einstellung stark 

unterschiedlich warm oder schaltet der Brenner von Heizkesseln häufig aus und wieder 

ein? Fehlt der hydraulische Abgleich, werden die näher an der Heizungspumpe 

eingebauten Heizkörper besser versorgt. Dadurch erhöht sich die Rücklauftemperatur 

und der Wirkungsgrad des Heizkessels verringert sich: Kosten für Umwelt und 

Geldbeutel, die vermieden werden können. 

Die N-ERGIE unterstützt die Beauftragung eines hydraulischen Abgleichs mit 50 Euro. 

Die bereitgestellte Fördersumme wird nach dem Windhundverfahren an N-ERGIE 

Kunden vergeben. Voraussetzung ist, dass die Installation und Inbetriebnahme der 

Heizungspumpe bzw. der hydraulische Abgleich durch einen SHK-Fachbetrieb erfolgt 

und von diesem per Rechnung bestätigt wird. 

Die Förderanträge sind auf den Internetseite der N-ERGIE zu finden: www.n-

ergie.de/CO2 und liegen im N-ERGIE Kundencentrum in der Südlichen Fürther Straße 

14 (Nähe Plärrer) in Nürnberg bereit. 

Für Fragen oder Tipps zum Energiesparen stehen die Kundenberater im N-ERGIE 

Kundencentrum gern zur Verfügung: Montag bis Freitag 8:00 bis 18:00 Uhr. Telefonische 

Voranmeldung unter 0911 802-58222 oder per E-Mail. www.n-ergie.de/Energieberatung  

 

Information von der N-ERGIE 

 

http://www.n-ergie.de/CO2
http://www.n-ergie.de/CO2
http://www.n-ergie.de/Energieberatung


 

Seite 21 
 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
Sie alle sind sehr herzlich einladen, zum „Tanztee am Nachmittag“ 
am Dienstag, den 21. Mai 2019 um 14:30 Uhr, 
Tanzcenter Bernau, Fam. Soldner, 91555 Feuchtwangen 
Kostenbeitrag 5,-- €/p.P. 
 

Schön wäre es, wenn Sie Ihre Bekannten und Freunde zu 
unserem „Tanztee“ mit einladen, um gemeinsam einen 
schwungvollen, unterhaltsamen Nachmittag zu 
verbringen. 
Ich freue mich gemeinsam mit Ihnen auf eine 
unterhaltsame Veranstaltung. 
 
Ihr Peter Schalk (Organisationsleitung), 
Altbürgermeister der Gemeinde Burgoberbach 
 

Bleiben Sie uns treu und freuen Sie sich 
auf die nächste "Tanztee“-Veranstaltung in am 18. Juni 2019 in Wolfsrams-
Eschenbach 

 

 

Informationsveranstaltung für werdende Eltern am 09.05.2019 

Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen des 

Landratsamtes Ansbach - Gesundheitsamt und die AOK Bayern - 

Gesundheitskasse in Ansbach veranstalten am 9. Mai 2019 eine kostenfreie 

Informationsveranstaltung für werdende Eltern. Die Referentinnen Ulrike 

Kroemer, Diplom-Oecotrophologin von der AOK in Ansbach und Tamara Hach 

vom Gesundheitsamt Ansbach informieren über die richtige Ernährung in 

Schwangerschaft und Stillzeit. Es werden auch Informationen zu gesetzlichen 

Bestimmungen, Mutterschutz und Elternzeit, sowie zu sozialen und finanziellen 

Leistungen vor und nach der Entbindung weitergegeben. Die Veranstaltung 

beginnt um 19.00 Uhr in den Räumen der AOK Ansbach, Eyber Straße 63. Es 

wird um eine Anmeldung beim Landratsamt Ansbach-Gesundheitsamt unter der 

Telefonnummer 0981 468-7102 (Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 16.00 Uhr) 

gebeten.  

 

Information für die Gemeinde 

 

 

Information aus dem Landratsamt 
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Anmeldung an den drei Ansbacher Gymnasien 

 

Am Gymnasium Carolinum, dem Palten-Gymnasium und dem Theresien-

Gymnasium findet in der Zeit vom 06. bis 09. Mai 2019 jeweils von 8.00 Uhr bis 

12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr sowie am 10. Mai 2019 von 8.00 Uhr 

bis 12.00 Uhr, die Anmeldungen zur Aufnahme in die 5. Klasse für das 

kommenden Schuljahr 2019/2020 statt. 

 

Der Termin wurde vom Bayerischen Staatsministerium für Bildung und Kultus, 

Wissenschaft und Kunst festgelegt. 

Bitte beachten Sie diesen Zeitraum! 

Spätere Anmeldungen können in der Regel nicht berücksichtigt werden.  

 

Informationen zu Schule und Weiterbildung 
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Schlaganfall-Helfer für die Region Ansbach 

 

Wie ein Blitz aus heiterem Himmel – ein Schlaganfall kommt plötzlich und 

unerwartet 

 

Die Nachsorge von Schlaganfall-Betroffenen weist noch immer Defizite auf. 

Viele Informationen über Therapiemöglichkeiten, Sozialleistungen oder andere 

Formen von Unterstützung erfolgen oft nur bruchstückhaft. Sie sind oft nur 

zufällig und hängen in vielen Fällen vom persönlichen Engagement einzelner 

Mitarbeiter in den verschiedenen Abschnitten der Versorgung ab. 

Vor diesem Hintergrund hat der Rotary Club Ansbach in Kooperation mit dem 

Bayerischen Roten Kreuz Ansbach und der Stiftung Deutsche Schlaganfall-

Helfer ausgebildet, die diese Versorgungslücke in der Region Ansbach 

schließen sollen und sowohl Schlaganfall-Betroffene als auch deren Angehörige 

unterstützen. 

 

Tätigkeit als Schlaganfall-Helfer 

 

Die ehrenamtlichen Schlaganfall-Helfer bieten patientenorientierte 

Unterstützung und individuelle Hilfestellung im Alltag an. Dies können Besuche 

und Begleitungen zu unterschiedlichen Aktivitäten oder die Vermittlung zu 

professionellen Ansprechpartnern sein. 

 

Kontakt: 

Bayerisches Rotes Kreuz, Kreisverband Ansbach 

Henry-Dunant-Straße 10, 91522 Ansbach 

Tel. 0981 / 46115 – 0, Fax. 0981 / 46115-20 

E-Mail: info@kvansbach.brk.de 

Internet: www.brk-ansbach.de 

 

Ansprechpartner: Frau Renate Brodwolf 

Tel. 0981 / 46115-13 

E-Mail: brodwolf@kvansbach.brk.de 

 

  

 

Informationen zu Schule und Weiterbildung 

 

mailto:info@kvansbach.brk.de
http://www.brk-ansbach.de/
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Einladung aus dem Wildbad 

 


